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A Bedienfeld und Anzeige
B Salztankdeckel
C Salztank
D Abdeckung
E Injektor
F Ventilbaugruppe

G Oberes Verteilersieb
H Harztank
I Steigrohr
J Unteres Verteilersieb
K Harzbett
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Der Wasserenthärter arbeitet automatisch in zwei Betriebsphasen:
Wasserenthärtung
Regeneration

Mit Hilfe des Wasserenthärters wird (hartes) Rohwasser mit Trink-
wasserqualität in (weiches) Trink- und Nutzwasser umgewandelt.
Während der Enthärtung durchläuft das Rohwasser den Ionenaus-
tauscher. In diesem werden dem Wasser die härtebildenden
Bestandteile entzogen.
Das Wasser verlässt enthärtet den Ionenaustauscher und steht
Ihnen als weiches Trink- und Nutzwasser zur Verfügung.

Die Möglichkeit des Ionenaustauschers, dem (harten) Rohwasser
die härtebildenden Stoffe zu entziehen, ist begrenzt. Nach Aus-
schöpfung seines Enthärtungsvermögens muss der Ionentauscher
regenerieren:
Eine Salzsole (Lösung aus Wasser und Salz) wird in den Ionen-
austauscher geleitet und verdrängt dort die härtebildenden Stoffe.
Das hierbei entstehende Regenerationswasser verlässt als
Abwasser den Wasserenthärter. Nach Abschluss der Regeneration
steht die gesamte Kapazität des Ionenaustauschers zur erneuten
Enthärtung bereit.
Die Salzsole wird im Salztank des Wasserenthärters hergestellt.
Damit der Wasserenthärter störungsfrei arbeitet, muss der
Betreiber regelmäßig den Salzstand kontrollieren und, falls erfor-
derlich, Salz nachfüllen.
Während der Regeneration steht unbehandeltes (hartes) Trink-
und Nutzwasser zur Verfügung.

Um eine Verkeimung zwischen zwei Regenerationen zu ver-
meiden, verfügt der Wasserenthärter über eine Desinfektionsein-
heit. Bei jeder Regeneration werden sämtliche trink- und nutzwas-
serführenden Teile desinfiziert.
Um einer Verkeimung vorzubeugen, müssen folgende Maßnahmen
vom Betreiber eingehalten werden:

Wasserenthärter trotz Abwesenheit nicht vom Strom- und Was-
sernetz nehmen.
Nach längerer Stillstandzeit Regeneration des Wasserenthär-
ters durchführen.
Vorgeschriebene Wartungsintervalle einhalten.
Chlordesinfektionseinheit nach einem Jahr bzw. nach 100
Regenerationen durch einen Fachinstallateur austauschen
lassen.
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Die mikrobiologische und sensorische Qualität von
enthärtetem Wasser wird maßgeblich von den
Installations- und Betriebsbedingungen des Was-
serenthärters beeinflusst. Bei unsachgemäßer Ver-
wendung des Wasserenthärters besteht Gesund-
heitsgefahr.
Zudem besteht die Möglichkeit der Geruchsbil-
dung.
– Betreiber darüber informieren, lange Stand-

zeiten des Wasserenthärters zu vermeiden und
Regenerationsintervalle einzuhalten.

– Ausschließlich Salze nach DIN EN 973 Typ A
verwenden.

– Ausschließlich nach Biozidverordnung zugelas-
sene Salze verwenden.

– Wasserenthärter jährlich warten.
– Betriebs- und Umgebungsbedingungen gemäß

Betriebsdaten einhalten.
– Rohwasser mit einer Mindestqualität von Trink-

wasser verwenden.
– Bei Beurteilung der Wasserqualität neben der

Funktion des Wasserenthärters weitere beein-
flussende Faktoren beachten:
– Rohrleitungsmaterial
– evtl. Zusatzeinrichtungen (Wasserer-

wärmer, Warmwasserspeicher u. Ä.)
– Trinkwasserfilter regelmäßig reinigen, um

Algenbildung vorzubeugen.

Vermeidung von Risiken
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Bei längerer Stillstandzeit des Wasserenthärters
kann es zu Verkeimung des Trinkwassers
kommen. Die Regeneration des Wasserenthärters
wirkt dem entgegen.
– Wasserenthärter auch bei Abwesenheit nicht

vom Strom- und Wassernetz nehmen.
– Nach längerer Stillstandzeit Regeneration des

Wasserenthärters durchführen.
– Vorgeschriebene Wartungsintervalle einhalten.
– Chlordesinfektionseinheit nach einem Jahr

bzw. nach 100 Regenerationen austauschen
lassen.

Das elektrisch betriebene Steuerventil sperrt bei
einem Stromausfall die Wasserzufuhr nicht ab.
Der Salztanküberlaufschutz des Wasserenthärters
leitet überschüssiges Wasser in den Abwasseran-
schluss ab.
– Bei Stromausfall Wasserzufuhr zum

Wasserenthärter absperren.

Das Abwasser enthält eine erhöhte Salzkonzentra-
tion, bei Kontakt besteht Gesundheitsgefahr.
– Bei Hautkontakt die betroffene Stelle mit viel

Wasser abspülen.
– Bei Augenkontakt die Augen bei geöffnetem

Lidspalt unter fließendem Wasser ausspülen.
– Bei Verschlucken den Mund ausspülen und

reichlich Wasser nachtrinken.
– Bei anhaltenden Beschwerden einen Arzt auf-

suchen.

Vermeidung von Risiken
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Der Wasserenthärter dient ausschließlich der Aufbereitung von
Rohwasser mit Trinkwasserqualität zu Trink- und Nutzwasser.
Die Vorgaben des DVGW (Deutscher Verein des Gas- und
Wasserfaches) sind verbindlich. Nichteinhalten dieser Vorgaben
gilt als Fehlgebrauch des Wasserenthärters.
Insbesondere gilt:

Alle Komponenten des Wasserenthärters müssen ordnungs-
gemäß installiert sein.
Jährliche Wartungsintervalle müssen eingehalten werden.

Jede über die bestimmungsgemäße Verwendung hinausgehende
Benutzung gilt als Fehlgebrauch des Wasserenthärters.

Fehlgebrauch des Wasserenthärters kann zu
gefährlichen Situationen und Sachschäden am
Wasserenthärter führen.
– Kein Rohwasser in den Wasserenthärter ein-

speisen, das nicht Trinkwasserqualität besitzt.
– Kein Brunnenwasser in den Wasserenthärter

einspeisen.
– Kein Wasser mit einem Eisengehalt > 0,2 ppm

einspeisen.
– Wasserenthärter nicht eigenmächtig umbauen.
– Wasserenthärter nicht in Lösch- und Brand-

schutzrohrsysteme einbauen.
– Wasserenthärter nicht auf den Kopf stellen.
– Wasserenthärter nicht andauernder Sonnen-

einstrahlung aussetzen.
– Wasserenthärter nicht an Orten installieren, an

denen es zu Frost und Feuchtigkeit kommen
kann.

Bestimmungsgemäße Verwendung und vorhersehbarer Fehlgebrauch
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Der Wasserenthärter ist nach den Standards des DVGW
(Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches) zertifiziert. Durch
die Zertifizierung wird gewährleistet, dass anerkannte Regeln der
Technik eingehalten sowie sicherheitstechnische Kriterien (z. B.
Vermeidung von Verkeimung, garantierte Wirksamkeit des Wasser-
enthärters) erfüllt wurden.
Um diese Zertifizierung aufrechtzuerhalten, dürfen bestimmte Ein-
stellungen des Wasserenthärters nicht verändert werden.

Ausschließlich Salz einfüllen, das nach DIN EN 973 Typ A
gekennzeichnet ist. Dieses kann über den Einzelhandel
bezogen werden.
Ausschließlich Salz einfüllen, das gemäß Biozidverordnung
zugelassen ist.

Eine Veränderung der DVGW-Standards führt zum Verlust der
Garantie.

Betreiber ist diejenige Person, die den Wasserenthärter selbst
betreibt oder einem Dritten zur Nutzung/Anwendung überlässt und
während des Betriebs die rechtliche Produktverantwortung für den
Schutz des Benutzers, das Personal oder Dritte trägt.

Neben den Sicherheitshinweisen in dieser Anleitung müssen die
für den Einsatzbereich des Wasserenthärters gültigen Sicherheits-,
Unfallverhütungs- und Umweltschutzvorschriften eingehalten
werden.
Dabei gilt insbesondere Folgendes:

Der Betreiber muss regelmäßige Kontrollen des Wasserenthär-
ters durchführen und die in 

 beschriebenen Tätigkeiten duchführen.
Der Betreiber muss dafür sorgen, dass sämtliche Wartungsin-
tervalle eingehalten und Wartungen nur von Fachinstallateuren
durchgeführt werden.

Verantwortung des Betreibers
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iFi Dieser Wasserenthärter ist nach dem WiFi-Standard 
802.11bgn mit einer WiFi-Karte ausgestattet.



Der Wasserenthärter befindet sich nach erfolgreicher Inbetrieb-
nahme im Normalbetrieb. Während des Normalbetriebs werden auf
der Anzeige Betriebsinformationen ( ) des
Wasserenthärters angezeigt.

Um vom wechselnden Display in das Hauptmenü zu gelangen, 
betätigen. Die angezeigten Informationen des wechselnden Dis-
plays können in 

 angepasst werden.

 oder  betätigen, bis der Menüpunkt 
ausgewählt ist.

 betätigen.

 oder  betätigen, bis der Menüpunkt  aus-
gewählt ist.

 betätigen.

Aktuelle Zeit einstellen
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 oder  betätigen, bis die gewünschte Zeit angezeigt wird.

 betätigen.
Die eingestellte Zeit wird übernommen.

Um zum wechselnden Display zurückzukehren:  zweimal
betätigen.

Aktuelle Zeit einstellen
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 betätigen, bis der Menüpunkt  ausge-
wählt ist.

 betätigen.

 betätigen, bis der Menüpunkt  aus-
gewählt ist.

 betätigen.

 oder  betätigen, um zwischen den angezeigten Informa-
tionen zu wechseln.

 betätigen.
Die Information wird ausgewählt und während des
Betriebs auf der Anzeige ausgegeben.

 betätigen.
Der Menüpunkt  wird angezeigt.

Um zum wechselnden Display zurückzukehren:  zweimal
betätigen.

Der Wasserenthärter besitzt einen Salzsensor, der den Salzstand
im Salztank automatisch misst.

Alarm bei niedrigem Salzstand einstellen
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Die Funktion  (
) ermöglicht

die Kontrolle des Salzstands ohne eine manuelle Kontrolle des
Salztanks.

 oder  betätigen, bis der Menüpunkt 
ausgewählt ist.

 betätigen.

 oder  betätigen, bis der Menüpunkt 
 ausgewählt ist.

 betätigen.

 oder  betätigen, um den Zeitraum (
) einzustellen.

Alarm bei niedrigem Salzstand einstellen
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 betätigen.
Der eingestellte Wert wird übernommen.

Um zum wechselnden Display zurückzukehren:  zweimal
betätigen.

–
–
–
–
–
–
–
–

 oder  betätigen, bis der Menüpunkt 
 ausgewählt ist.

 betätigen.

 oder  betätigen, bis der Menüpunkt  ausge-
wählt ist.

 betätigen.

Benutzereinstellungen vornehmen > Sprache einstellen
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 oder  betätigen, bis die gewünschte Sprache ausge-
wählt ist.

 betätigen.
Die ausgewählte Sprache wird übernommen.

Um zum wechselnden Display zurückzukehren:  zweimal
betätigen.

 betätigen.

 dreimal betätigen.

 zweimal betätigen.

 oder  betätigen, bis die Sprache  ausgewählt
ist.

 zweimal betätigen.

Um zum wechselnden Display zurückzukehren:  zweimal
betätigen.

 oder  betätigen, bis der Menüpunkt 
 ausgewählt ist.

 betätigen.

Benutzereinstellungen vornehmen > Zeitformat einstellen
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 oder  betätigen, bis der Menüpunkt  ausge-
wählt ist.

 betätigen.

 oder  betätigen, bis das gewünschte Zeitformat ange-
zeigt wird.

Um zum wechselnden Display zurückzukehren:  zweimal
betätigen.

 oder  betätigen, bis der Menüpunkt 
 ausgewählt ist.

 betätigen.

 oder  betätigen, bis der Menüpunkt 
ausgewählt ist.

 betätigen.

Benutzereinstellungen vornehmen > Volumeneinheit einstellen
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 oder  betätigen, bis die gewünschte Volumeneinheit
ausgewählt ist.

 betätigen.

Um zum wechselnden Display zurückzukehren:  zweimal
betätigen.

 oder  betätigen, bis der Menüpunkt 
 ausgewählt ist.

 betätigen.

 oder  betätigen, bis der Menüpunkt  aus-
gewählt ist.

 betätigen.

 oder  betätigen, bis die gewünschte Härteeinheit ausge-
wählt ist.

 betätigen.

Um zum wechselnden Display zurückzukehren:  zweimal
betätigen.

Benutzereinstellungen vornehmen > Härteeinheit einstellen
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 betätigen, bis der Menüpunkt  aus-
gewählt ist.

 betätigen.

 oder  betätigen, bis der gewünschte Menüpunkt ausge-
wählt ist.

 betätigen.
Ausgewählter Menüpunkt wird angezeigt.

Folgende Menüpunkte können aufgerufen werden:

Zeigt die Modellnummer und die Softwareversion an.

Zeigt den Schlüssel-Code an, der für die Registrierung auf der
Website von EcoWater benötigt wird.

System-Information anzeigen
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Zeigt die Restkapazität des weichen Wassers an.

Zeigt den durchschnittlichen täglichen Wasserverbrauch an.

Zeigt den Tagesverbrauch bis zum aktuellen Zeitpunkt an.

Zeigt den gesamten Wasserverbrauch seit der letzten Rücksetzung
an.

System-Information anzeigen
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Der gesamte Wasserverbrauch wird angezeigt.

 betätigen.
Der gesamte Wasserverbrauch wird zurückgesetzt.

Zeigt den aktuellen Wasserdurchfluss an.

Zeigt die Betriebstage des Wasserenthärters seit Inbetriebnahme
an.

Zeigt die vergangene Zeit seit der letzten Regeneration an.

System-Information anzeigen
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Zeigt die Anzahl der Regenerationen seit Inbetriebnahme des
Wasserenthärters an.

 oder  betätigen, bis der Menüpunkt 
ausgewählt ist.

 betätigen.

 oder  betätigen, bis der Menüpunkt 
ausgewählt ist.

 betätigen.

 oder  betätigen, bis die gewünschte Regenerationszeit
eingestellt ist.

 betätigen.
Der Menüpunkt  wird angezeigt.

Regenerationszeit einstellen
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Um zum wechselnden Display zurückzukehren:  zweimal
betätigen.

 oder  betätigen, bis der Menüpunkt  aus-
gewählt ist.

 betätigen.

 oder  betätigen, bis der Menüpunkt  ausge-
wählt ist.

 betätigen.
Das Hauptmenü wird angezeigt.

 oder  betätigen, bis der Menüpunkt  aus-
gewählt ist.

 betätigen.

Regeneration durchführen > Manuelle Regeneration
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 oder  betätigen, bis der Menüpunkt
 ausgewählt ist.

 betätigen.
Die manuelle Regeneration wird ausgelöst.

Während der Regeneration zeigt die Anzeige die
momentane Regenerationsphase an.

 oder  betätigen, bis der Menüpunkt  aus-
gewählt ist.

 betätigen.

 oder  betätigen, bis der Menüpunkt  ausge-
wählt ist.

 betätigen.
Das Hauptmenü wird angezeigt.

Regeneration durchführen > Geplante Regeneration
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Salztank (B) äußerlich durch Sichtkontrolle auf Unversehrt-
heit kontrollieren.
Salztankdeckel (A) nach oben abnehmen.

Den Salzstand im Salztank (B) durch Sichtkontrolle kontrol-
lieren.
Den Salztank (B) bis zur Hälfte der Salztankhöhe mit zuge-
lassenem Salz (gemäß DIN EN 973 Typ A) befüllen.

Es besteht die Gefahr von Sachschäden
sowie von Funktionsstörungen, wenn nicht
zugelassenes Salz in den Salztank eingefüllt
wird.

Mit Hilfe eines geeigneten Gegenstands das Salz im Salz-
tank (B) glatt streichen.

Salztankdeckel (A) schließen.

Salzstand kontrollieren
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Um die DVGW-Zertifizierung aufrechtzuerhalten,
dürfen voreingestellte Werte nicht verändert und
müssen Wartungsintervalle eingehalten werden.
Ein Verlust der Zertifizierung kann zu erhöhten
Gesundheits- und Umweltbelastungen führen.
– Steuerungseinstellungen ausschließlich durch

den Fachinstallateur durchführen lassen.
– Jährliche Wartungsintervalle einhalten.

Durchgehend kein wei-
ches Wasser.

Kein Salz im Soletank. Salz nachfüllen und manuelle Regeneration aus-
lösen (

 und 
).

Wasserenthärter nicht an
die Stromversorgung ange-
schlossen.

Wasserenthärter an die Stromversorgung
anschließen. Im Anschluss ggf. die Uhrzeit ein-
stellen (

).

Zeitweise kein weiches
Wasser.

Aktuelle Zeit falsch einge-
stellt.

Aktuelle Zeit neu einstellen (
).

Regenerationszeit falsch
eingestellt.

Regenerationszeit neu einstellen (
).

Das Wasser schmeckt
salzig.

Fachinstallateur kontaktieren.

Keine Anzeige. Stromversorgung unterbro-
chen.

Stromversorgung wiederherstellen.

Bauseitige Stromversor-
gung unterbrochen.

Bauseitige Sicherungen überprüfen.

Fehlercode in der
Anzeige.

Fachinstallateur kontaktieren.
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Der Wasserenthärter speichert folgende grundlegende Einstel-
lungen:

Modellcode
Rohwasserhärte
Regenerationszeit
DVGW-spezifische Einstellungen

Diese Einstellungen wurden bei der Inbetriebnahme durch den
Fachinstallateur vorgenommen.

Blinkt die Zeitanzeige nach einem Stromausfall auf der
Anzeige, die aktuelle Zeit erneut einstellen (

).

Mittleres Absperrventil (B) der Verschneidearmatur öffnen.
Äußere Absperrventile (A und C) schließen.

Fachinstallateur kontaktieren.
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Notizen
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